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Der deutſche Kronprinz in Wien
Halle 15 April

Der Kronprinz des Deutſchen Reiches iſt am Sonnabend in Wien
eingetroffen um einer Einladung des erlauchten Kaiſerlichen Pathen Folge

zu leiſten und auf dieſe Weiſe ihm ſeinen Dank für die Theilnahme an
der vorjährigen Großjährigkeitsfeier in Berlin auszudrücken Ein be
geiſterter und glänzender Empfang unter Entfaltung allen höfiſchen
Prunkes und herzlicher Theilnahme ſeitens der Bevölkerung iſt nach den
eingelaufenen Drahtmeldungen dem jugendlichen Kronprinzen zutheil ge
worden den ſeine erſte Auslandsreiſe noch kurz vor Beziehung der Bonner

Univerſität gerade nach der ſchönen öſterreichiſchen Capitale führt Zwar
entbehrt die Reiſe an und für ſich eines jeden politiſchen Momentes aber
immerhin iſt ſie ein beredtes Zeugniß für die unerſchütterte Freundſchaft
zwiſchen den Dynaſtien Hohenzollern und Habsburg die allen Bemühungen
zum Trotz auch in Zukunft und wohl auch in ſpäteren Geſchlechtern kaum

eine Trübung erfahren dürfte Als Kaiſer Franz Joſef im Vorjahr in
der deutſchen Reichshauptſtadt ſeinen Einzug hielt da jubelten ihm die
Herzen der Bevölkerung entgegen ihm dem treuen Hort des Dreibundes
und ebenſo jauchzt man jetzt an der Donau dem zukünftigen Träger der
deutſchen Kaiſerkrone entgegen hier wie dort ſind die an ſich unpolitiſchen
Beſuche eine glänzende Demonſtration dafür daß die politiſche Verbindung
der beiden Nationen im Volke ſelbſt feſte Wurzel gefaßt hat

Der betagte Greis bereitet dem in ſtrotzender Friſche heranwachſenden

Jünglinge einen warmen und herzlichen Empfang der Jüngling iſt der
Vertreter des in machtvoller Kraft erſtarkenden jungen Deutſchen Reiches
der Greis iſt das Oberhaupt eines alten durch inneren Zwiſt zerrütteten

uralten Reiches Welch wehmüthige Gedanken müſſen ſich nicht des
Kaiſers Franz Joſeph beim Empfange des deutſchen Kronprinzen be
mächtigen Der eigene Thronerbe wurde ihm in der Blüthe der Jahre
durch ein tückiſches Verhängniß entriſſen und in ſeinem hohen Alter muß

er das betrübende Bild erblicken wie ein Stein von dem anderen bröckelt/
wie die einzelnen Nationalitäten durch ihre Selbſtändigkeitsbeſtrebungen
das einſt ſo feſtgefügte Staatsgebäude zu untergraben im Begriffe ſind
und wie das früher ſo machtvolle Oeſterreich im Rathe der Völker in die
zweite Reihe gedrängt worden iſt Unter dieſen Umſtänden war die enge
Anlehnung Oeſterreichs an Deutſchland eine Lebensfrage der Donau
monarchie und man hat dort alles Intereſſe daran das Bündniß auf
Jahrzehnte hinaus zu ſichern Zwar wird es bei der Zuſammenſetzung
der öſterreichiſchen Kronländer niemals an Feinden dieſer Allianz fehlen
immer wieder werden die Slaven nach Rußland hinüberſchielen aber an
zuſtändigen Stellen weiß man ſehr wohl den Werth der deutſchen Freund

ſchaft zu ſchätzen Jſt doch das gute Verhältniß OeſterreichUngarns zu
Rußland und die daraus reſultirende Einigung über den status quo auf
dem Balkan in der Hauptſache eine Folge des Bündniſſes mit Deutſch
land denn einem Oeſterreich allein gegenüber hätte ſich die zariſche
Diplomatie nimmer zu einem ſolchen Zugeſtändniß herbeigelaſſen Ebenſo
wenig werden die Bemühungen Deutſchland als begierig auf öſterreichiſche

Kronländer hinzuſtellen irgendwelchen Eindruck in Wien machen Weiß
doch ein franzöſiſches Blatt bereits heute ſeinen gläubigen Leſern die
Prophezeiung vorzuſetzen daß mit dem Tode Franz Joſephs der Dreibund
zerkrachen würde denn dann würde Kaiſer Wilhelm verſuchen ſeinen
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Wöchenkliche Gratisbeilagen Halleſche Familien Glälker und Ver Hauernfrennd

Lieblingsplan die Zerſtückelung der öſterreichiſchen Monarchie und Vor
dringen nach dem Adriatiſchen Meere zu verwirklichen indem er Süd
tirol abſorbiert und Trieſt annektiert Nun wenn der Dreibund ſo lange
Beſtand hat dann iſt er für die Ewigkeit gegründet denn derartige Pläne
gehören in das Reich der Phantaſie Die unſerem Kaiſer untergeſchobenen
pangermaniſchen Pläne müſſen bei dem Monarchen ſelber ein Lächeln

erregen und mit Bismarck wird er ſagen Da lach ich över Dabei
werden die Beſtrebungen der Deutſch Radikalen welche auf einen Eintritt
der cisleithaniſchen Reichshälfte in das Deutſche Reich abzielen nirgends
ſchärfer verurtheilt als gerade bei uns und nirgends ſind die Wünſche
auf eine baldige Konſolidirung der inneren Verhältniſſe unſeres Nachbar
reiches aufrichtiger als in Deutſchland

So friedlich eben die Tage von Toulon ausgeklungen haben denen
man anfangs eine entgegengeſetzte Bedeutung zuſprechen wollte und in

ihrer letzten Einwirkung zu einer weiteren Feſtigung der Beziehungen
zwiſchen Deutſchland und Jtalien beitrugen ſo wird auch die Begegnung
in Wien zeigen daß alle Verſuche von ruſſiſcher franzöſiſcher oder anderer
Seite Mißtrauen zwiſchen Deutſchland nnd Oeſterreich zu ſäen auf ſteinigen
Boden gefallen ſind Jn dieſem Sinne wird der Beſuch des Deutſchen
Kronprinzen in Wien wenn er auch keinen politiſchen Zweck verfolgt doch
nicht ohne politiſche Bedeutung bleiben

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

K Berlin 14 April Hofnachrichten Am Freitag Nachmittag
beſuchte der Kaiſer das Atelier von Profeſſor Karl Begas Zur Abend
tafel bei dem Kaiſerpaar waren geladen Erbprinz und Erbprinzeſſin Reuß
Fürſt und Fürſtin Hohenlohe Bartenſtein Herzog und Herzogin von Ratibor
Graf und Gräfin Redern Generaladjutant v Deines und Geſandter
v Treutler Geſtern Morgen unternahm der Kaiſer einen Spaziergang
im Thiergarten und hörte ſodann die Vorträge des Staatsſekretärs v Tirpitz
und des Chefs des Mariuekabinets Freiherrn v Senden Bibran

Eine Deutſchlandsreiſe des italieniſchen Königspaares
wird angekündigt Da im italieniſchen Königshauſe bekanntlich ein
freudiges Familjenereigniß vor der Thür ſteht ſo konnten dort für Frühling
und Sommer dieſes Jahres keine Reiſepläne entworfen werden Nach
Erkundigungen an wohlunterrichteter Stelle erfährt jedoch die D
daß im Herbſt dieſes Jahres ſpäteſtens im Frühling des nächſten das
Königspaar eine Reiſe an verſchiedene europäiſche Fürſtenhöfe unternehmen
wird die es zunächſt nach Berlin führen wird

Auf Wunſch König Eduards von England und im Auf
trage Kaiſer Wilhelms iſt in London Weneralmajor v Moltke
Kommandeur der erſten Gardeinfanteriebrigade Oberleutnant v Uſedom
und ein Sergeant des Kaiſer Alexander Gardegrenadierregiments eingetroffen
um den König der großes Jntereſſe an den für die britiſchen Soldaten
geplanten Aenderungen der Ausrüſtung nimmt die neue Aus rüſtung zu
zeigen welche für die deutſchen Soldaten in China und in den
Kolonien eingeführt iſt

Das Reichsmarine Amt beabſichtigt die bei dem in Oſtaſien
befindlichen J und II Seebataillon vorhandenen Einjährig Frei
willigen und ſonſtigen Mannſchaften welche bis zum 31 März d J
ihrer aktiven Dienſtpflicht genügt hatten zurückzuziehen Dieſe Mann
ſchaften werden vorausſichtlich im Monat Mai oder Anfang Juni die
Heimreiſe antreten Wie aus Hamburg gemeldet wird iſt der Reichs
poſtdampfer Kiautſchou mit dem Truppentransport von Oſtaſien an
Bord am Sonnabend auf der Unterelbe eingetroffen Der Dampfer hat
am Sonntag am Swaldquai feſtgelegt wo die Ausſchiffung des Trans
portes erfolgen wird

Die Tagegelderfrage wird den Reichstag in den nächſten
Wochen wieder beſchäftigen und als zweifellos darf angenommen werden
daß die große Mehrheit des Hauſes ſich für Diäten oder Anweſenheits
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gelder erklären wird Ueber die Haltung der Regierung ſchreibt die
konſervative agrariſche Deutſche Tagesztg Wie die verbündeten Re
gierungen fich zu der Frage ſtellen werden darüber gehen die Meinungen
auseinander Kundige Leute wollen wiſſen daß auch in dieſen Kreiſen
die Gegnerſchaft nicht mehr grundſätzlich ſei ſondern daß man unter ge
wiſſen Bedingungen mit ſich handeln laſſen werde Jnsbeſondere ſoll der
Reichskanzler nicht unbedingt Gegner der Tagegelder ſein Von anderer
Seite hört man wieder daß die Bedenken die gegen die Einführung
ſprechen noch nicht vollkommen beſeitigt ſeien

Der Realſchulmännertag welcher in Kaſſel verſammelt
war hat einſtimmig den Beſchluß gefaßt 1 Der Realſchulmännerverein
erwartet daß die im kaiſerlichen Erlaß anerkannte Gleichwerthigkeit der
auf den höheren Lehranſtalten von neunjährigem Lehrgang erlangten
Bildung die Gleichberechtigung zur Folge haben wird 2 Dieſe Gleich
berechtigung ſchließt jede beſonders auferlegte Ergänzungsprüfung vor der
Zulaſſung zu den Berufsſtudien aus

Die diesjährige Konferenz der Centralſtelle für
Arbeiterwohlfahrtseinrichtungen findet am 6 und 7 Mai in
München ſtatt Auf der Tagesordnung ſteht die Fürſorge für die männ
liche aus der Schule entlaſſene Jugend und zwar ſoll im Speziellen die
Thätigkeit der Arbeitgeber und Vereine auf dem Gebiete der Jugend
fürſorge behandelt werden Die Vorberichte ſind verfaßt von Profeſſor
Dr Albrecht in Großlichterfelde von A Kolb Geſchäftsführer des Wohl
fahrtsvereins der Württembergiſchen Metallwaarenfabrik in Geislingen
Generalſekretär Dr Pieper in Gladbach Paſtor Fritſch Berlin und
Benefiziant Sittner München

DiePlenarſitzung des Geſammtvorſtandes des deutſchen
Flottenvereins erfolgt am 21 April in Frankfurt a M Die Tages
ordnung iſt folgende 1 Die Vereinsleitung und die China Expedition
2 Die Wohlfahrtsbeſtrebungen des deutſchen Flottenvereins 3 Stellung
nahme des deutſchen Flottenvereins zu der Sondereintragung des Haupt
ausſchuſſes für Bayern und die Mark Brandenburg in das Vereins
regiſter 4 Vorſchläge für Satzungsänderungen Wahl einer Satzungs
kommiſſion 5 Kanzlerpoſten bezw Erſatz desſelben 6 Die Vereins
leitung und die litterariſchen Unternehmungen des deutſchen Flottenvereins
7 Finanzlage des Vereins 8 Verſchiedenes

Der evangeliſch ſoziale Kongreß wird ſeine diesjährige
zwölfte Tagung vom 29 31 Mai in Braunſchweig abhalten Die
zur Verhandlung gewählten Themata lauten 1 Erziehungspflicht der
Kirchengemeinden gegenüber ſozialen Mißſtänden 2 Bildungsbedürfniſſe
des deutſchen Arbeiters und ihre Befriedigung 3 Soziale Entwickelungen
im erſten Jahrzehnt uach Aufhebung des Sozialiſtengeſetzes Referenten
Staatsminiſter a D Freiherr von Berlepſch Seebach und Prof Dr
Hans Delbrück Berlin Es ſteht zu hoffen daß der Erfolg des Kon
greſſes hinter dem im vorigen Jahre in Karlsruhe erzielten nicht zurück
bleiben werde

Die Koſten der Reparatur des Linienſchiffes Kaiſer
Friedrich III das bekanntlich Havarie erlitten hat werden laut
Meldung aus Kiel auf vier bis fünfhunderttauſend Mark geſchätzt Das
Leck erſtreckt ſich bei einer Breite von 60 70 em über Zweidrittel der
ganzen Schiſſslänge Die erforderlichen Hauptarbeiten ſind die Einziehung
einer neuen Plattenbahn am Schiffsboden Erneuerung eines eiſernen
Stevens und die Neuaufſtellung von 6 Lokomotivpkeſſeln da die alten
durch den Brand ausgeglüht ſind Für die Auswechſelung müſſen ſämmt
liche Schiffsdecks darunter zwei Panzerdecks durchbrochen werden

Das Kriegsgericht der 20 Diviſion in Braunſchweig
verhandelte am Sonnabend in einer Anklageſache gegen den Rechtsanwalt
Dr Lüdde den Referendar Reiche und den Dr med Dettmer von
dort wegen Zweikampfes bezw Beihülfe hierzu Lüdde und Reiche
ſind Reſerveoffiziere während Dr Dettmer dem Sanitätsoffizierkorps als
Oberarzt der Reſerve angehört Am Abend des 15 December iſt es
zwiſchen Dr Lüdde und Reiche im Café Lück dort zu Zwiſtigkeiten und
ſchließlich zu einer Rauferei gekommen die ein Piſtolenduell zwiſchen
den Beiden zur Folge hatte Letzteres wurde am 2 Januar d J aus
gefochten Referendar Reiche erhielt dabei einen Schuß in den linken
Oberſchenkel während Lüdde unverletzt blieb Der Staatsanwalt beantragte
gegen Dr Dettmer 24 Tage gegen Reiche 3 Monate und gegen Lüdde

Gänſelieſel
Eine Hofgeſchichte von Nataly von Eſchſtruth

68 Fortſetzung Nachdruck verboten
Hattenheim legte die Hand auf die Schulter des Sprechers

Siehſt Du Günther ich ſage es ja immer das Glück hat
noch nicht ſein letztes Wort zu Dir geredet Es bereut ſchon
ſeinen Liebling ſo ſchlecht behandelt zu haben und bemüht ſich
Dir durch die Güte edler Menſchen den neuen Lebensweg nach
Kräften zu ebnen

Günther blickte finſter empor Jch habe die Launen
haftigkeit des Glückes kennen gelernt Reimar und vertraue
ihm nicht mehr Jch will auf eigenen Füßen ſtehen Je müh
ſeliger mein Weg iſt deſto größer der Triumph das Ziel zu
erreichen Glaubſt Du die Gerüchte welche über mich kurſieren
wären nicht bis zu meinen Ohren gedrungen Man zerbricht
ſich den Kopf darüber was aus dem unbedeutenden ober
flächlichen Lehrbach welcher mit Mühe und Noth ſein Offiziers
examen gemacht hat werden wird Kunſtreiter vielleicht
ſpottet man denn im Sattel wußte er ſich ganz manierlich
zu behaupten Meinſt Du nicht Reinz daß dies ein würdiges
Ende für die glänzende Laufbahn des Glückskindes wäre
Jch will beweiſen daß man noch anderen Lorbeer als ſolchen
welchen die Manege bietet erwerben kann Und ſollte über
Nacht ein Wunder geſchehen und mir das verlorene Paradies
meiner Stellung meines Reichthums und meines gerechtfertigten
Namens zurückerſtatten ich würde es nicht als ein Glück preiſen
und nicht Beſitz davon ergreifen Jch würde ſtolz und trotzig
den jetzt eingeſchlagenen Weg weitergehen um den Leuten zu
zeigen daß der unbedeutende Graf Lehrbach ſich auch eine
Stellung in der Welt aus eigener Kraft erwerben kann ohne
am Cirkus zu ſcheitern

Möge Gott es Dir gelingen laſſen Günther und Dir
die Ausdauer ſchenken welche zu einem ſolchen Leben voll
Arbeit Entſagung und Demüthigung nothwendig iſt Jch

fürchte der Kontraſt iſt zu entſetzlich ſchroff Du kennſt nicht

den Fluch der Armuth Du haſt bis jetzt auf die Menſchen von
oben herabgeſchaut und weißt nicht wie es thut ſich ihnen
unterzuordnen Vorhin habe ich noch darüber nachgedacht ob
es jetzt nicht ein Segen für Dich wäre der Verlobte einer
Prinzeß Sylvie zu ſein Wie anders würden dann die Würfel
gefallen ſein Der prüfende Blick Reimars ſchien bei den
letzten Worten bis in die tiefſte Seele des jungen Offiziers
dringen zu wollen wie in athemloſer Spannung erwartete er
die Antwort

Günthers Auge blitzte Wirklich Glaubſt Du Ein
faſt neckender Zug ſpielte um ſeine Lippen und warf ſie ver
ächtlich auf Damit ein Unglück noch zum andern gekommen
ſei wünſcht Du mir die Feſſeln eines Weibes welches ich
kaum reſpektieren geſchweige denn lieben kann Du haſt eine
ſeltſame Anſicht von dem Glück Reimar Es muß wahr ſein
was die Leute ſagen ich habe mich auffallend verändert ſeit
einiger Zeit und ſchärfere Augen bekommen Früher ließ ich
mich noch von einer Krone blenden und hielt ſie für werth
voller als das Haupt welches ſie trug da wäre ich im Stande
geweſen mein Herz auf dem Altar der Eitelkeit zu opfern
Da war ich das Glückskind über welches Fortung ihr reichſtes
Füllhorn ausgeſchüttet und ich ſtreckte unerſättlich die Hände
nach noch glänzenderem Loos und ſtrebte ſelbſt nach Fürſten

kronen Heute bin ich ein Bettler an Ehre Glück und Gold
und dennoch glaub es mir Reimar auf mein heilig Wort
würde ich keine andere Antwort für eine Prinzeſſin Sylvie
haben als die welche ich ihr neülich gab Denn das Einzige
was ich aus dem großen Schiffbruch rettete iſt mein Herz
und das verſchachere ich ſelbſt um eine Krone nicht

Hochaufgerichtet ſtand Job Günther ſtolzer und trium
phierender als jemals in den Tagen ſeines Glückes Ja die
Leute hatten recht er war ein anderer geworden

Hattenheim zog ihn an ſeine Bruſt Strahlende Glück
ſeligkeit lachte aus ſeinen Augen er nickte ſtumm zur Antwort

Das iſt Dein Werk dachte er im Herzen Der liebe Herr
gott hat s gelingen laſſen und wenn die Arznei auch grauſam

bitter ſchmeckte ſie hat meinen Liebling doch an Leib und
Seele geſund gemacht

Günther aber trat zu dem Krankenlager neigte ſich über
das greiſe Haupt ſeines Vaters und blickte mit wehem Herzen
in die weitgeöffneten ausdrucksloſen Augen

Mit zärtlichſten Namen nannte er den Kranken ſtreichelte
die bleichen abgezehrten Hände und küßte ſie mit zuckenden
Lippen

Regungslos lag der Miniſter kein Blick keine Miene ver
rieth daß er ſein einzig Kind erkannte Und ſo ſo von
ihm ſcheiden

Ein namenloſer Schmerz zitterte durch die Bruſt des jungen
Mannes brennend heiß traten Thränen in ſein Auge

Er kniete neben dem Bett nieder und drückte das Antlitz
auf die kühlen Linnen

Die Hand des Miniſters glitt mechaniſch über die ſeidenen
Falten der Decke und blieb willenlos auf dem lockigen Haupt
des Sohnes ruhen

Da war s als wolle er ihn ſegnen
Ein Zittern ging durch Günthers Glieder er verharrte

regungslos wie eine Ahnung bebte es durch ſeine Seele daß
dies ein Abſchied für ewig ſei

Die Lichtflamme kniſterte auf und warf einen ſchnellen
Wiederſchein auf das lebensgroße Bild der verſtorbenen Gräfin
welches dem Krankenlager gegenüber an der Wand hing Mit
dunklen Augen ſchaute die bleiche Frau auf Gatten und Sohn
hernieder und wie ein verklärtes Lächeln wehte der Lichtſchein
über ihr Antlitz

Schweſter Magda war lautlos eingetreten Hattenheim
winkte ihr ſtumm da ſchritt ſie zurück und ließ die Portière
niederfallen Stören wir nicht dieſen Abſchied flüſterte
Reimar leiſe ſeine ernſte Weihe iſt der Talisman welchen
mein armer Freund in die hohe Fluth des Lebens mit hinaus
nimmt

Und ſtille blieb es todtenſtill in dem Krankenzimmer

13 Jahrgang
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Seite 2 Dienstag
6 Monate Feſtungshaft Das Urtheil des Gerichts lautete gegen Reiche
auf drei und gegen Lüdde auf neun Monate Feſtungshaft Dr Dettmer
wurde freigeſprochen Jn der Begründung des Urtheils hieß es der An
geklagte Reiche ſei zu der geſetzlich niedrigſten Strafe verurtheilt worden
da das Gericht nicht die Ueberzeugung erlangt habe daß eine Provokation
von ihm ausgegangen ſei

Ein dritter Militär Befreiungsprozeß ſollte nach Meldung
aus Köln bevorſtehen Die Nachricht iſt aber unrichtig Der wie ge
meldet in dieſer Sache verhaftete Arzt Schultze wurde ohne kautions
ſtellung aus der Haft entlaſſen Schultze war verhaftet worden weil ereinen Holigeiſpivel unterſucht hatte ob er dienſttauglich ſei Nachdem die

Grundloſigkeit des Verdachtes der Beihilfe zur Militärbefreiung ſich er
geben hat iſt Schultze nach mehrwöchiger Einkerkerung freigegeben worden
Ver Polizeiſpitzel war ein Düſſeldorſer Gendarmerie Pferdeknecht der die
Verhaftung Schultzes bewerkſtelligende Kommiſſar iſt der im Elberfelder
Prozeß viel genannte Düſſeldorfer Kriminalkommiſſar Koch Die ärzt
lichen Vereine Kölns werden nunmehr nachdem bereits der zweite Kölner
Arzt in kürzeſter Zeit auf einfache Verdächtigungen hin in Sachen der
Militärbefreiung eine mehrwöchige Jnhaftierung über ſich ergehen laſſen
mußte dazu energiſche Stellung nehmen

Breslau 14 April Die Angehörigen des in Peking ermordeten
Hauptmanns Bartſch haben die Ueberführung der Leiche nach der
ſchlefiſchen Heimath telegraphiſch beim Auswärtigen Amte erbeten Der
Ermordete hat ſich beſonders in dem Gefecht an der chineſiſchen Mauer
bei Tſekingkuan ausgezeichnet wo er mit ſeiner Kompagnie unter Verluſt
mehrerer Todten und Verwundeten drei Schnellfeuergeſchütze und eine
Menge Fahnen eroberte

OeſterreichUngarn
Der deutſche Kronprinz in Wien

Wien 14 April Der deutſche Kronprinz iſt heute Morgen um
8 Uhr 30 Min hier eingetroffen und auf dem feſtlich geſchmückten Nord
weſtbahnhof vom Kaiſer Franz Joſef den Erzherzogen dem deutſchen
Botſchafter Fürſten zu Eulenburg den Migliedern der deutſchen Botſchaft
dem ſächſiſchen Geſandten Grafen v Rer dem bayriſchen Geſandten
v Podewils dem deutſchen Generalkonſul v Liebig dem deutſchen Konſul
Vivenot dem Korpskommandanten dem Stadtkommandanten dem Statt
halter und dem Polizeipräſidenten empfangen worden Auf dem Perron
hatte eine Ehrenkompagnie des Jnfanterie Regiments Erzherzg Karl
Stefan mit Fahne und Muſik Aufſtellung genommen ferner waren auch
Deputationen reichsdeutſcher Vereine in Wien anweſend Kaiſer Franz
Joſef erſchien in preußiſcher Marſchalls Uniform die Erzherzoge welche
Jnhaber preußiſcher Regimenter ſind in dieſer Uniform Nach der An
kunft des Hofſonderzuges verließ der Kronprinz welcher öſterreichiſch

r Huſaren Uniform angelegt hatte den Wagen grüßte militäriſch
und küßte dem Kaiſer die Hand worauf Kaiſer Franz Joſef ſeinen
hohen Gaſt auf beide Wangen innigſt küßte und der Kron
prinz dieſe Küſſe erwiderte Hierauf wurde die Front der Ehren
kompagnie deren Kapelle bei der Ankunft des Hofſonderzuges
die preußiſche Hymne intoniert hatte abgeſchritten Sodann geleitete der
Kaiſer ſeinen hohen Gaſt zu der Gruppe der Erzherzoge mit denen der
Kronprinz Handſchlag wechſelte Hierauf fand die Vorſtellung des beider
ſeitigen Gefolges ſtatt dann reichte der Kronprinz dem Botſchafter Fürſten
zu Eulenburg und den oben erwähnten beiden Geſandten ſowie den an
weſenden hohen Militärs die Hand und zeichnete ſie durch Anſprachen aus
Der Kaiſer und der Kronprinz begaben ſich nun begleitet von den Erz
herzogen durch den Hofwarteſalon zu den Equipagen Der Kronprinz
nahm zur Rechten des Kaiſers in einem offenen zweiſpännigen Wagen
Platz unmittelbar folgten im zweiten Wagen Generalleutnant v Deines
mit dem Generaladjntanten v Paar dann in den anderen Wagen das
Gefolge und die Erzherzoge Das in den Straßen anweſende Publikum
begrüßte den Kaiſer uns ſeinen hohen Gaſt mit brauſenden Hoch
rufen Am Eingange der Hofburg wurde der Kronprinz von dem
Oberſthofmeiſter Fürſt Liechtenſtein und dem Stellvertreter des Obercere
monienmeiſters v Berzeviezy empfangen und nach dem Pietra dura Zimmer
geleitet woſelbſt der Miniſter des Auswärtigen Graf Goluchowski
die oberſten Hoſchargen und der ungariſche Hofmarſchall ſich zur Be
grüßung eingeſunden hatten Nach der Vorſtellung begab ſich der Kron
prinz in ſeine Gemächer

Um 9 Uhr Vormittags empfing der Kaiſer den deutſchen Kron
prinzen in längerer Privataudienz Mittags ſtattete der Kaiſer in den
Frendenappartements dem hohen Gaſte den Gegenbeſuch ab Kurz nach
10 Uhr Vormittags fuhr Kronprinz Wilhelm mit Feldzeugmeiſter Fabini
vor der proteſtantiſchen Kirche vor und wurde daſelbſt vom deutſchen
Botſchafter Fürſten zu Eulenburg und den Vorſtandsmitgliedern der
evangeliſchen Kirchengemeinde empfangen Der deutſche Kronprinz trug
die Oberſt Uniform ſeines öſterreichiſchen Huſaren Regiments Die Predigt
hielt Pfarrer Dr Johanni welcher zum Schluß der Freude der evangeliſchen
Gemeinde über den Beſuch des Kronprinzen in der Kirche Ausdruck gab
Der Kronprinz fuhr nach Schluß des Gottesdienſtes um 11 Uhr zur
Kapuzinergruft Die in den Straßen angeſammelte große Menſchen
menge begrüßte ihn mit Hochrufen und Tücherſchwenken Der
Kronprinz wurde vom Guardian in die Gruft geleitet wo
ſelbſt er im Namen des Kaiſers Wilhelm an den Sarko
phagen der Kaiſerin Eliſabeth des Kronprinzen Rudolf und des
Erzherzogs Albrecht prachtvolle Kränze welche auf den Schleifen die
deutſche Kaiſerkrone und darunter die Jnitiale W zeigen niederlegte Der
Kronprinz verrichtete an den drei Ruheſtätten kurze Gebete verließ darauf
die Gruft von dem zahlreichen Publikum mit lebhaften Huldigungen
begrüßt und begab ſich zur Hofburg wo er in ſeinen Gemächern das
Frühſtück einnahm Sodann ſtattete er ſämmtlichen in Wien weilenden
Mitgliedern des Kaiſerhauſes Beſuche ab und empfing im weiteren Verlauf
des Nachmittags die Gegenbeſuche der Erzherzoge Während der Auf
führung des Kölner Männergeſangvereins im großen Muſikvereins
ſaale erſchien der Kronprinz in der Hofloge wohnte einem Theil der Vor
träge bei und ließ ſich den Vorſtand und mehrere Vorſtandsmitglieder des
Kölner Männergeſangvereins vorſtellen Um 5 Uhr fand im prächtig
geſchmückten Redoutenſaale der Hofburg Galadiner ſtatt Während der
Tafel concertierte eine Muſikkapelle Der Kaiſer und der Kronprinz unter

23 Kapitel
Was iſt das Leben ohne Liebesglanz
Jch werf es hin da ſein Gehalt verſchwunden

Schiller
Friſches lachendes Maiengrün knospete rings an Bäumen

und Hecken Die Vögel jubelten in der blauen Luft die
Menſchen ſperrten Fenſter und Herzen auf und ließen die
goldenen Sonnenſtrahlen ein welche eine farbenglänzende und
luftige Brücke zwiſchen Himmel und Erde bauten und der
weiten Welt verkündeten Der Mai iſt gekommen Der Winter
iſt aus Auch durch die hohen Spiegelſcheiben des Lehr
bach ſchen Hauſes fluthete es wie Licht und Frühlingsluſt

Kiſten ſtanden auf dem Hausflur aufgethürmt verpackte
Möbel und Reiſekoffer Zwiſchendurch ſchritten Fräulein von
Sacken und Joſephine und wieſen die Dienerſchaſt an welche
mit regem Eifer in den zumeiſt ſchon ausgeräumten Zimmern

hantierten Das Haus war von der Herzogin Marie
Chriſtiane angekauft worden um zur Winterwohnung für die
hohe Frau ausgebaut zu werden da der Pavillon ſich bei dem
ſtets zunehmenden rheumatiſchen Leiden derſelben als zu kalt
und feucht erwieſen hatte Morgen ſollte nun das Haus ge
räumt werden und der Umzug des kranken Miniſters von
Statten gehen da die Beſſerung deſſelben bedeutende Fort
ſchritte gemacht hatte auch Bewußtſein und Sprache langſam
wiederkehrten Man ſprach ſehr viel darüber

Gewiſſes wußte memand aber das Gerücht ging daß
Herr von Hattenheim das Gut Lehrbach ebenfalls unter der
Hand und ohne daß jemand etwas davon geahnt hatte
an eine ſehr reiche Ausländerin verkauft habe mit dem Vor
behalt daß Seine Excellenz Zeitlebens eine Wohnung in dem
linken Schloßflügel innebehalten könne Das war allem An
ſcheine nach geſtattet denn wie man hörte ſollte in den nächſten
Tagen die Ueberſiedlung nach Lehrbach ſtattfinden

Fortſetzung folgt

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
hielten ſich in lebhaftem Geſpräche Während des Diners brachten der
Kaiſer wie der Kronprinz Trinkſprüche aus Nach der Tafel wurde großer
Cercle abgehalten

Einen glanzvollen Abſchluß der Feſtlichkeiten des heutigen Tages
bildete das Theatre paré in der Hofoper Der Saal bot einen
prächtigen Anblick Jm Parterre hatten die Generalität und das Offizier
korps Platz genommen in den Logen die höchſten Hof und Staats
würdenträger Vertreter des Hochadels und die Spitzen der Geſellſchaft
Um 71 Uhr erſchien der Hof unter Vorantritt des Oberſtſtabelmeiſters
v Berzeviczy Jn der Hoffeſtloge nahm Kronprinz Wilhelm zwiſchen dem
Kaiſer und der Erzherzogin Marie Joſepha Platz Das Publikum erhob
ſich von den Sitzen worauf die Vorſtellung begann Zur Aufführung
gelangte der erſte Akt der Goldmark ſchen Oper Die Königin von Saba
Jn der hierauf folgenden Pauſe nahm der Hof im Hofſalon den Thee
Nach 1 ſtündiger Unterbrechung folgte eine Balletanfführung Nach
der Vorſtellung begleitete der Kaiſer den Kronprinzen Wilhelm in die Hof
burg und fuhr ſodann nach Schönbrunn Sowohl bei der Hin wie bei
der Rückfahrt wurden der Kaiſer und ſein erlauchter Gaſt von dem maſſen
haft angeſammelten Publikum aufs lebhafteſte begrüßt Der Kronprinz
fuhr Nachmittags auch im Auswärtigen Amte vor und gab beim Miniſter
des Aeußern Grafen Goluchowski ſeine Karte ab

Die Preſſe bringt anläßlich des Beſuches äußerſt ſympathiſche Be
grüßungsartikel alles habe ſich zum Empfang des erlauchten und hoch
willkommenen Gaſtes gerüſtet des Sohnes des innigen Freundes und
Bundesgenoſſen des Kaiſers Franz Joſef Die Feſttage ſeien in erſter
Linie ein Familienfeſt gerade die Ausſchaltung der Politik mache ſie
politiſch denkwürdig

Grofßzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 14 April Der Brüſſeler Correſpondent des Standard
erfährt Krüger habe erklärt er ignoriere völlig die angebliche
Neuerung der Friedensunter handlungen durch Botha und werde
einem ſolchen Vorgehen keinen Vorſchub leiſten Krügers Anhänger
lehnen fortgeſetzt alle Friedensanträge ab deren Grundlage nicht die An
erkennung der völligen Unabhängigkeit der beiden Burenſtaaten bildet
ſie ſagen die Verwaltung von Transvaal habe in den Zoutpansbergen
15 Millionen Patronen und eine große Menge von Gewehren an
geſammelt Da die Bürger von Transvaal alſo mit Waffen und Munition
vollauf verſehen ſeien liege keine Nothwendigkeit vor die unzulänglichen
Friedensbedingungen Kitchenere anzunehmen Daily Mail meldet
aus Pietermaritzburg Die Behörden von Natal haben eine
Kaffernverſchwörung entdeckt die darauf hinzielte in ganz Natal
die Oberherrſchaft der Neger wieder aufzurichten Die Nachricht
hat deshalb Aufſehen erregt weil die Zahl der Neger in Natal und ſeiner
Nachbarſchaft ſehr bedentend iſt und weil ihnen der Krieg zwiſchen den
Weißen eine große Stärke verleiht

Lord Kitchener ſowie ſeine nach Pretersburg vorgedrungenen Unter
generale French und Plumer ſitzen mit ihrer Weisheit nun feſt der Krieg
iſt auf einem todten Punkt angekommen Die Verlegung der Transvaal
Regierung nach dem 110 Kilometer öſtlich von Pietersburg in den
Zoutpansbergen gelegenen kleinen Ort Leydsdorp ſchiebt weiteren engliſchen
Kriegsoperationen in NordTransvaal einen Riegel vor Nach dieſem
weltentlegenen eiſenbahnloſen Bezirk können die Briten mit den zu ihrer
Verfügung ſtehenden Streitkräften und Proviantkolonnen nicht vordringen
die vorhandenen Mittel zur Kriegführung genügen hier nicht French und
Plumer werden nichts anderes anfangen können als von Vietersburg
umzukehren denn eine lange Beſetzung geſtattet die Fieberluft nicht
Vermag Lord Kitchener keine neuen ſtarken Truppennachſchübe aus London
zu erwirken ſo muß er den Buren ihren Zufluchtsort laſſen Die Buren
find das Klima gewöhnt und können ruhig das Weitere abwarten
Jntereſſant iſt daß die Umgebung von Leydsdorp die reichſten bisher noch
unausgebeuteten Goldfelder in Transvaal enthält Botha und Dewet
ſind immer noch im Norden des Oranfefreiſtaates Beiden geht es
wohlauf Sie ſind jetzt wieder an fait ihre Leute ſind ausgeruht und
man wird bald von ihnen hören Die in der Kapkolonie zurückgebliebenen
Buren haben augenſcheinlich keine großen Streitkräfte gegen ſich Die
Demolierungen der Eiſenbahn und Requiſitionen in den engliſchen Städten
bilden das Tagesthema in den Zeitungen von Kapſtadt Es wird wohl
ſtimmen daß von den engliſchen Soldaten weit mehr krank ſind als das
Oberkommando zugeben will

Aſien
Die Wirren in China

Nachdem die Frage der Beſtrafung der Schuldigen ſchließlich mit
Ach und Krach gelöſt iſt nachdem die Mächte zuvor viel Waſſer in ihren
Wein gethan hatten fängt fttzt die Frage der von China jeder einzelnen
Macht zu zahlenden Kriegsentſchädigung an brennend zu werden
Nachdem die Bemühungen der Vereinigten Staaten die Mächte zu einem
Verzicht auf den größten Theil ihrer Entſchädigungsfordernng zu bewegen
geſcheitert ſind dringen jetzt allmälig Ziffern über die Höhe der von
den einzelnen Mächten geforderten Entſchädigungsſummen in die Oeffent
lichkeit So wird behauptet daß die vorläufig angemeldeten Anſprüche
an Kriegsentſchädigung in die die Forderungen von Privatperſonen
Miſſionen c nicht inbegriffrn ſind in runden Summen betragen
für England 90 Millionen Deutſchland 240 Millionen
Frankreich 260 Millionen und Rußland 340 Millionen Mark Die
höchſte Forderung habe ſonach nicht Deutſchland ſondern Rußland
angemeldet Nach einer Pariſer Meldung der Pol Korr werde Frank
reich auch die Entſchädigungsanſprüche der italieniſch katholiſchen Miſſionen
vertreten Die Ziffern dürften aber kaum ſtimmen Die Londoner Daily
Mail behauptet die Summe der engliſchen Entſchädigungsforderungen
betrage 6 Millionen Pfund Sterling Und der Daily Telegraph meldet
aus Waſhington Rußland verlange eine Entſchädigungsſumme welche
über die von Deutſchland geforderte weit hinausgeht Es verlange ent
ſchädigt zu werden für die Koſten der Erhaltung von 128000 Mann
Truppen in China für die Beſchädigung der transmandſchuriſchen Bahn
und für anderes Man kann es allerdings auch für ausgeſchloſſen halten
daß Deutſchand ſich mit 240 Millionen begnügen könne da ja die
beiden Nachtragskredite allein ſchon 275 Millionen betragen

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Thalia Theater 14 April Benefiz Ella Maylor Ellas

Liebes roman von Marcel Prevoſt Hierauf Herbſt von Schmidt
Häßler Warum Frl Maylor dieſe beiden Stücke zum Benefiz gewählt
hat iſt mir völlig unklar Jm erſten war ſie als Ella ganz und gar
nicht am Platz Für einen ſo kleinen reizenden ſchwärmenden Bagkfiſch
der ſeinem Herzchen Luft macht indem er einen Liebesroman ſchreibt
fehlt ihr nicht mehr als alles Nicht einmal die einzige hübſche Pointe
ihres Liebesromans hob ſie hervor So fiel denn das Stück vollſtändig
ab Der Jnhalt deſſelben iſt genügend bekannt da es ſchon mehrmals
hier gegeben wurde Auch Frl Meißner wußte mit der Penſions
freundin Jeanne nichts anzufangen Hierauf folgte Herbſt ein ganz
eigenartig und eigenthümlich gehaltener Einakter voll unheimlicher Phan
taſtik welcher ſogar nicht eben ſchwachen Nerven einen empfindlichen Stoß
zu verſetzen vermag Ein junges Ehepaar im Begniff ſich auf die Hoch
zeitsreiſe zu begeben nimmt von dem Oheim einem alten Grafen
Abſchied Dieſer erzählt mit ſeltſam traumverlorener Miene er habe in
der Kirche während der Trauung einen Freund wiedergeſehen der
einſt getreu an ſeinem Krankenlager wachte Sie hätten ſich auch
gegenſeitig zugenickt und er wundere ſich daß der Betreffende nicht
komme ihn aufzuſuchen Kaum ſind die Neuvermählten geſchieden ſo
überbringt der Diener eine Karte Es iſt die des Erwarteten den der
Graf trotz ſpäter Abendſtunde ſofort empfängt Der Eintretende iſt
niemand anders als der Tod Der Graf aber ſieht nur einen lieben
Freund in ihm vertieft ſich in wehmüthig ſchönen Erinnerungen und er
hebt einen Pokal Dieſer fällt zu Boden und zerbricht Der Graf ſinkt
dem unheimlichen Beſuch in die Arme und ſchläft zu einem Lehnſtuhl
geleitet ſanft auf ewig ein Die Uhr bleibt ſtehen das Zimmer wird
dunkel und der Fremde verſchwindet Das kurze Stück iſt ſehr intereſſant
und ſpannend geſchrieben doch dürfte es nicht nach jedermanns Ge
ſchmack ſein Die Herren Grentzer Graf ünd Jrwin ein Fremder
ſpielten ausgezeichnet höchſt ſtimmungsvoll und fein Frl Maylor
Ella und Herr Otto Loihar hatten unbedeutende Rollen Den Schluß

machte Flachsmann als Erzieher Der Benefiziantin wurden ein
Kranz und mehrere Blumenſträuße überreicht Das Haus war voll

Zum erſten Male Der Ausflug ins Sittliche Komödie
in 4 Akten von Georg Engel Wenn ein Stück von der Cenſur verboten
und dann wieder freigegeben wird ſo iſt ſein Glück gewöhnlich gemacht
Man ſagt ſich Da muß etwas Beſonderes dahinter ſtecken möchte
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dieſes Beſondere kennen lernen und pilgert eifrig ins Theater Das
Cenſurverbot hat denn auch dieſer Komödie zu einem Erfolg verholfen
Der Verfaſſer will der Heuchelei zu Leibe gehen und den Unterſchied
welcher zwiſchen zur Schau getragenen Sittlichkeitheſtrebungen und dem
nichts weniger als ſittlichen Leben gewiſſer Perſonen beſteht ſcharf beleuchten
Das iſt ein ganz gutes und zeitgemäßes Beginnen aber Engel trägt
zu ſtark auf Er weiß das Schwarze nicht ſchwarz und das Weiße nicht
weiß genug zu machen zudem erlaubt er ſich auch verſchiedene litterariſche
Anleihen ſogar der alte Freytag wird ein wenig angepnmpt Jn
dem Rittergutsbeſitzer Hans Wodrow Vorſitzenden des Vereins zur
Hebung der Sittlichkeit lernen wir einen wahren Ausbund aller
Laſter kennen Natürlich prunkt er mit Tugend und Frömmigkeit
betrügt aber ſeine Frau verführt die Mägde trinkt iſt brutal über alle
Begriffe und begeht eine Gemeinheit nach der andern Die übrigen Mit
glieder des Sittlichkeitsvereins und unter ihnen der Paſtor und der Ober
förſter ſind auch nicht mehr werth Dieſer ſaubern Geſellſchaft gegenüber
ſteht Georg von Götz ein junger Schriftſteller aus Berlin Neffe der Frau
Wodrow Fr kommt gleichſam als Ritter ohne Furcht und Tadel nimmt
ſich kein Blatt vor den Mund ſondern ſagt der ganzen ehrenwerthen Ver
ſammlung in unzweideutigſter und derbſter Weiſe ſeine Meinung Jndem
er zu Beſuch nach Pommern kam glaubte Götz einen Ausflug ins Sitt
liche zu machen iſt aber in einen wahren Sumpf und Laſterpfuhl ge
rathen Grund genug zu edler Entrüſtung welche er denn auch höchſt
ausgiebig und eindringlich äußert Der brave junge Mann übernimmt
auch Verpflichtungen ſeines Oheims und zahlt der Hofmagd Dörthe eine
Summe Geldes aus Der Tugend und Ritterlichkeit wird verdienter
Lohn Georg gewinnt das Herz des ſchönen Edelfräuleins Marie
von Satten und wenn der Vorhang zum letzten Male fällt
darf man hoffen daß Beide bald ein glückliches Paar werden
Trotz ſeiner vielen Mängel hat das Stück gefallen denn Engel iſt ein
Bühnenpraktiker der wohl weiß was Effekt macht und worauf es Applaus
regnet Die Darſteller gaben ſich alle Mühe und einige leiſteten wirklich
hervorragend Gutes Herr Grentzer gab die Hauptperſon des Stückes
den Rittergutsbeſitzer Hans Wodrow dieſen derben pommerſchen Land
junker mit den höchſt wurmſtichigen Geſinnungen und der rohen ſinn
lichen Natur recht charakteriſtiſch Herr Jrwin verſuchte aus dem ganz
unwahrſcheinlichen Muſterknaben Georg v Götz einen halbwegs glaub
würdigen Menſchen zu machen Sehr anerkennenswerth waren der Paſtor
Lange des Herrn Weber der Jnſpektor Grothe des Herrn Deutſchmann
Die Damenrollen ſind ziemlich unbedeutend Frau Bensberg verlieh
der Frau Wodrow einen ſehr ſympathiſchen Zug Fräulein Maylor gab
die Marie v Satten nicht mit genug Friſche und Urwüchſigkeit Fräulein
v Carlo ſpielte das Hausfräulein Eva Schneider nicht übel aber ihre
Erſcheinung paßt nicht recht für dieſes der Frau des Hauſes gegenüber
Prüderie heuchelnde lockere Perſönchen Trefflich war Frau Deutſchmann
als Hofmagd Dörthe Herr Direktor Mauthner hatte das Stück geſchickt

inſceniert B CoronyAus der Amgebung
Nienburg 12 April Seltener Fang Von dem Fiſcher

Heſſe wurde geſtern in einem Garnſacke in der Saale unterhalb der
Sprohne ein Biber gefangen Da dem Thiere nicht anders beizukommen
war mußte es getödtet werden Es hat ein Gewicht von ca 39 Pfund

Gieckan 13 April Vermißt Hier weilten zwei Gendarmen
aus Naumburg und Stößen um nach dem ſeit dem 2 Feiertag ver
ſchwundenen Rentier Böhme aus Teuchern zu forſchen Dieſer hat ſich
an jenem Tage in Teuchern eine Fahrkarte nach Scheiplitz gelöſt und iſt
auch angeblich dort geſehen worden Seit dieſer Zeit iſt aber Böhme
ſpurlos verſchwunden Er ſoll 10 12000 Mk bei ſich gehabt haben

k Sandersdorf 14 April Entſetzliche Brandwunden Als
am Freitag Nachmittag der 2 jährige Richard Bawei kurze Zeit in der
Stube der elterlichen Wohnung allein war ging er an den Ofen und
ſpielte an dem Feuer herum Dabei fielen einige brennende Kohlen auf
ſein Kleid welches dadurch in Brand geſetzt wurde Ehe Hilfe herbeikam
erlitt das Kind entſetzliche Brandwunden mehr als zwei Drittel der
Körperoberfläche des Kleinen ſind verbrannt ſo daß die Hoffnung den
ſelben am Leben zu erhalten nur gering iſt Der bedauernswerthe Knabe
wurde in die Halleſche Klinik gebracht

Aſchersleben 13 April Seltenes Glück Jm Herbſt v J
verlor ein Arbeiter in einem benachbarten Dorfe bei der Arbeit auf einem
Ackerſtücke eine ſilberne Taſchenuhr mit Kette Bei Verrichtung von
Beſtellarbeiten wurde die Uhr wiedergefunden Dieſelbe iſt nicht be
ſchädigt und konnte ohne Reparatur wieder in Gang geſetzt werden

Mühlhauſen 13 April Klage der hieſigen Lehrerſchaft
wegen zu geringbemeſſener Miethsentſchädigung Geſtern
fand in dieſer Klageſache welche von den Lehrerkreiſen und Kommunal
verwaltungen in Preußen mit lebhafter Spannung verfolgt wird vor dem
Landgericht in Erfurt nachdem ein von der Regierung zu Unrecht er
hobener Kompetenzkonflikt zurückgezogen worden war die Verhand
lung ſtatt Der Gerichtshof ging jedoch nicht weiter in die Berathung
ein ſondern erklärte ſich von vornherein für nicht zuſtändig in dieſer
Sache zu entſcheiden

Zohkales
Der Rachdruck unſerer Driginal LokalVerichte iſt nur mit Quellenangabe geſlattet

Halle 15 April
Durchreiſe Heute Vormittag um 9 Uhr 55 Min reiſte Prinz

Adalbert von Preußen auf dem Wege von Berlin nach Frankfurt
durch unſeren Bahnhof

Perſonalien Befördert wurden Pickhardt Hauptamtsaſſiſtent
zu Halle a S als Ober Grenzktontroleur in Weſſelburen Reichardt
Steueraufſeher zu Magdeburg zum Hauptamtsaſſiſtenten in Halle a
Greiner Zollpraktikant in Berlin zum Hauptamtsaſſiſtenten in Halle a S
Verſetzt wurden Knüppel Ober Steuerkontroleur Steuerinſpektor von
Magdeburg nach Halle a d Töpfer Hauptamtsaſſiſtent von Geeſte
münde nach Halle a S

Oeffentliche Badeanſtalt Von der behufs Schaffung einer
öffentlichen Badeanſtalt eingeſetzten gemiſchten Kommiſſion wurde wie
bereits berichtet eine Subkommiſſion eingeſetzt mit dem Auftrage aus
wärtige Badeanſtalten zu beſichtigen und feſtzuſtellen 1 ob eine öffent
liche Schwimm und Badeanſtalt durch die Stadt ſelbſt durch eine
gemeinnützige Geſellſchaft oder durch Private zu erbauen und zu betreiben
iſt und welche Ausdehnung eine ſolche Anſtalt für hieſige Verhältniſſe
haben muß insbeſondere ob dieſelbe getrennte Schwimmbaſſins für
Männer und Frauen und event noch ein Schwimmbaſſin II Klaſſe er
halten ſowie mit einer öffentlichen Waſchanſtalt verbunden werden ſoll
Das Ergebniß der Beſichtigungsreiſen führte zu folgenden Beſchlüſſen der
Kommiſſion 1 Jn Halle a S iſt die Errichtung und der Betrieb einer
öſfentlichen Schwimm und Badeanſtalt durch eine auf Gewinn abzielende
Privatunternehmung von der Stadtgemeinde in keiner Weiſe zu unter
ſtützen vielmehr wenn angängig einer gemeinnützigen Geſellſchaft zu
überlaſſen Eine ſolche ſoll von der Stadtgemeinde durch Uebernahme
von Aktien und Leiſtung von jährlichen Zuſchüſſen unterſtützt werden
welch letztere nach dem Vorbilde des bei Grüeidung des Breslauer Hallen
ſchwimmbades angewandten Verfahrens zum Rückkauf von Obligationen
und Auslooſung von Aktien benutzt werden ſollen Nach Amortiſation
der Geſellſchaftsaktien ſoweit dieſe nicht im Beſitz der Stadt ſind

ſoll die Aktiengeſellſchaft liquidieren und die Anſtalt in den
Beſitz der Stadt übergehen Gelingt die Gründung einer gemein
nützigen Geſellſchaft nicht ſo ſoll die Stadtgemeinde ſelbſt eine
öffentliche Schwimm und Badeanſtalt bauen und betreiben 2 Die
in Halle a S zu errichtende möglichſt Schwimm und Badeanſtal
ſoll enthalten J 2 Schwimmhallen mit mindeſtens 250 und 170 bis 180 qm
Waſſerfläche II etwa 12 bis 15 Brauſebäder für Männer III etwa 8
bis 10 Brauſebäder für Frauen Beide Arten von Brauſebädern ſollen
thunlichſt einen Zugang von der Straße aus erhalten Der Kartenverkauf
kann durch Automaten erfolgen IV Wannenbäder und zwar etwa 8 I
und 16 II Klaſſe für Männer 6 I und 12 II Klaſſe für Frauen
Zuſammen etwa 42 Badezellen Es iſt darauf Bedacht zu nehmen
daß die Zahl derſelben ſpäter vermehrt werden kann Doppel
und Salonbäder ſind auszuſchließen Die Zellen I und II Klaſſe
ſowie diejenigen der Männer und Frauen ſind thunlichſt
ſo anzuordnen daß ſie wechſelſeitig benutzt werden können
V Schwitzbäder und zwar trockene und feuchte Heißluftbäder mit central
gelegenen Duſchraum und Maſſageraum Erwünſcht iſt auch ein Abtrocken
raum Hierzu mindeſtens 15 Einzelruhezellen J Klaſſe und ein Ruheraum
II Klaſſe mit etwa 20 Auskleidezellen und etwa 12 15 freie im Raum
ſtehende Ruhebetten VI Mediziniſche Bäder in beſchränktem Umfange
VII An Neben und Betriebsränmen ein central gelegener Kaſſenraum
mit Wäſcheausgabe Dahinter oder ſeitlich gelegen ein Wäſcheaufbewahrungs
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Nr 88 Dienstag
eine Waſchanſtalt nur für Zwecke der Badeanſtalt Dieſe ſoll ſo

gelegen ſein daß von allen Benutzungsſtellen aus die gebrauchte Wäſche

e

raum

durch Fallſchächte in ſie gelangen kann Wäſchetrockenraum kann im
Keller oder Dachgeſchoß liegen thunlichſt aber in der Nähe der Waſch
anſtalt Aufzüge ſollen die Wäſche nach der Ausgabeſtelle befördern ein
Reſtaurationsraum bezw Reſtauration ein Friſierraum für Herren und
Damen nebſt kleinen Zimmern für die Jnhaber eine Wohnung für den

Badeinſpektor mehrere kleinere Wohnungen für Bedieuſtete Das Bauk
haus H F Lehmann welches auf dem Grundſtücke Händelpark eine

oöffentliche Badeanſtalt errichten wollte hatte auf eine Frage ob es ſich an
einer gemeinnützigen Geſellſchaft welcher der Bau und Betrieb einer Bade
anſtalt zu übertragen wäre betheiligen werde ſeine Bereitwilligkeit hierzu
erklärt Die Kommiſſion hielt die geſtellten Bedingungen vorläufig aber
für völlig unannehmbar Die Kommiſſion faßt daher das Grund
ſück der ädtiſchen Gärtnerei in der Schimmelſtraße für gedachten Zweck
ernſtlich ins Auge ſofern nicht in nächſter Zeit ein anderes geeignetes
Grundſtück der Stadt preiswerth zum Kaufe angeboten wird

Weiſzer Sonntag Dieſer Sonntag hat ſeinen Namen von der
lateiniſchen Benennung Pominica in albis zu ergänzen depositis
Sonntag der abgelegten weißen Gewänder welche die Täuflinge in
der erſten Zeit der Kirche vom Charſounabend an bis zum darauf
folgenden Sonnabend um den Altar herumſtehend jeden Tag getragen
hatten Die Neugetauften ſagt Auguſtinus wechſeln ihre Kleider
jedoch ſo daß zwar die weiße Farbe der Kleider abgelegt wird die Un
ſchuld im Herzen aber immer bleibt An den meiſten Orten Deutſchlands
und Oeſterreichs feiern an dieſem Tage die Kinder ihre erſte heilige
Kommunion Jn der hieſigen katholiſchen Gemeinde betheiligten ſich
daran 47 Knaben und 46 Mädchen Einen erhebenden Eindruck machte
der feierliche Zug der Kommunionkinder welche mit Kerzen in den Hän
den begleitet von ihren Engelchen als Lichtträgern ſich nach der Kirche
begaben wo ſich die ſchöne Feier vollzog Nach biſchöflicher Verordnung
ſoll die Kommunion der Kinder ſchon anit dem 12 Jahre ſtattfinden
damtt auch noch die Schule einen tieferen Einfluß auf die bedrohte
Jugend unſerer Tage ausübe

Goldene Hochzeit Unſer Mitbürger Herr Möbelhändler Carl
Müller Steinweg 24 feierte am Sonnabend mit ſeiner Gattin Auguſte
geb Brendel das Feſt der goldenen Hochzeit Das Jubelpaar ward an
demſelben Altare der Moritzkirche eingeſegnet an welchem vor 50 Jahren
die Trauung ſtattgefunden hatte

Der Jnnungs Ausſchufz hatte am Sonnabend im Reichshof
eine außerordentliche Verſammlung in welcher Herr Handwerkskammer
ſekretär Dr Mühlpfordt einen Vortrag Die Eintragung von Hand
werkern in das Handelsregiſter hielt Die an ca 800 hieſige Handwerker
ergangene Aufforderung ſich in das Handelsregiſter eintragen zu laſſen
habe eine ſtarke Erregung verurſacht weil dadurch Zwieſpalt hervorgerufen
ſei zwiſchen dem Rechtsbewußtſein des einfachen Mannes und den juriſtiſchen
Vorſchriften Leute deſſelben Gewerbes und von gleichem Vermögen ſeien theils
als Kaufleute theils nicht als ſolche erkiärt Hierdurch ſei eine erhebliche
Rechtsunſicherheit zu Tage getreten Der Herr Redner erörterte eingehend
die Fragen was die Eintragung in das Handelsregiſter bedeutet
wer dazu verpflichtet iſt und welche Folgen die Eintragung hat
Die Handelskammern hätten den Grundſatz aufgeſtellt daß jeder Gewerbe
betrieb der Gewerbeſteuer zahlt ein kaufmänniſcher ſei Den Amts
gerichten ſeien deshalb Liſten der in Frage kommenden Handwerker einge
reicht und letztere nun vom Regiſtergericht aufgefordert worden ſich ein
tragen zu laſſen Eine große Anzahl Handwerker habe ſich hierbei beruhigt
andere hätten ſich nicht beſchwert weil ſie die Koſten ſcheuten welche ihnen
vielleicht erwachſen würden wenn ſie mit ihrer Beſchwerde von der letzten
Inſtanz abgewieſen werden Es ſei unbedingt nothwendig daß im Geſetz
ind in der Gewerbeordnung der Begriff Kaufmann genau feſtgelegt wird
denn die Handelskammern welche die Amtsgerichte bei der Führung der
Handelsregiſter zu unterſtützen und bezügl Anträge zu ſtellen berechtigt
ſind ſeien in einem Jrrthum befangen da ſie nur auf die Gewerbeſteuer
alſo auf den Umfang nicht aber auf die Art des Geſchäftsbetriebes ihr
Augenmerk richten Neben den Handelskammern müßten alle gewerblichen
Organe alſo auch die Handwerkskammern von den Gerichten gehört
werden weil die vollzogene Eintragung zur Folge hat daß der Betreffende
als Vollkaufmann angeſehen wird was für den Handwerker manche Schatten
ſeite habe Es ſei allen Handwerkern die keine kaufmänniſchen Angeſtellten
haben zu einpfehlen die Beſchwerde gegen das Verlangen auf Eintragung bis
zur letzten Jnſtanz durchzuführen und die Wiederlöſchung der bereits bewirkten
Eintragung zu beantragen Wenn ein Handwerker genöthigt worden iſt
ſich eintragen zu laſſen und er von der Handelskammer im vollen Um
fange ſeiner Gewerbeſteuer zu den Beiträgen herangezogen werde ſo müſſe
er energiſch dagegen proteſtieren denn er ſei nur für einen Theil der Ge
werbeſteuer beitragspflichtig Bei Aufforderung von Seiten der Gerichte
habe man Einſpruch zu erheben und zu beantragen ein Gutachten der
Handwerkskommer einzuſordern Die Handwerkskammer werde bei der
Reichsregierung und den Reichstag vorſtellig werden daß eine geſetzliche
Regelung des Begriffes Kaufmann und Handwerker erfolgt und daß die
Organe ſowohl des Handels als auch des Handwerks bei Berathung der
Eintragungen herangezogen werden

Die Glaſfer Zwangs Jnnung hat am Diengtag den 16 April
Abends 6 Uhr im Reſtaurant Mars la tour Quartal Verſammlung

Die Verluſtliſte Nr 11 vom oſtaſiatiſchen Kriegsſchauplatze ent
hält u a folgende Angaben Gefrtr Emil Frenſel aus Halberſtadt
fr Pion Bat Nr 4 2 Kompagnie leicht verwundet Kopfſchnß Sanit

Saiſon
Reſidenztheater in Wiesbaden Folge zu leiſten wohin er für das Fach

nächſte Uebung am Freitag den 19 d Abends S Uhr im Neu
I markt Schießgraben ab
der freiwilligen Feuerwehr welche an dem diesjährigen Samariterkurſus

theilgenommen haben verbunden werden

Anteroffizier Ludwig Heinze aus Wettin
9 Komp todt

Stadttheater Morgen Dienstag findet die Erſtanfführung von
Björnſons Drama Ueber unſere Kraft II Theil ſtatt 142 roth

fr Jnf Regt Nr 47

Nittwoch wird Boccaccio 143 blau wiederholt Die erſte Aufführung
der Oper Die Stumme von Portici

ſondern nächſten Sonnabend ſtatt
findet nicht am Donnerstag

Thaliatheater Am Dienstag geht Georg Engels Komödie Der
Ausflug ins Sittliche als Benefiz Vorſtellung für Herrn Paul Otto

e ber durch ſeine originelle Leiſtung als Weidenbaum in Flachsmann als
Erſieher allgemein aufgefallen war zum dritten Male in Scene Das
Stück wird dem jungen Künſtler Gelegenheit bieten ſeine Wandlungs
fähigkeit zu zeigen denn er wird am Dienstag zwei Rollen in demſelben
Stücke verkörpern den Leutnant Fritz Wodrow im erſten Akte und den
Erafen Wolfenhofer im dritten Akte Herr Otto wird zum Schluſſe dieſer

das Mauthner Enſemble verlaſſen um einem Rufe an das

der erſten Bonvivants engagirt worden iſt
Der BVürgerverein Halle a/S Nord VI kommunaler Wahl

krzzirksverein feiert ſein diesjähriges Stiftungsfeſt am Mittwoch den
I 17 April Abends 8 Uhr im Burgtheater

Programm heben wir beſonders das an dieſem Abend zur Erſtaufführung
gelangende

Aus dem ſehr reichhaltigen

hiſtoriſche Luſtſpiel Ludwig der Salier von C Lange
ervor

Nordoſtthüringer Turn Gau Der Bezirk rechts der Saale
hat Sonntag den 21 d M Nachmittags 2 Uhr in der ſtädtiſchen

J Turnhalle am Roßplatz unter Leitung des Bezirksturnwart Herrn Turn
lehrer J Löffler eine Vorturnerſtunde

VBahnhofs Varackenverein Die Sanitätskolonne hält ihre

Mit derſelben ſoll die Prüfung der Mitglieder

Der Turnerbund an der Saale hatte geſtern Vormittag im
Mohr ſeine Jahresverſammlung in welcher der bisherige Vorſtand

wiedergewählt wurde Am 11 Auguſt Jahn s Geburtstag ſoll ein
Sommerfeſt im Stadtpark abgehalten werden Nachmittags 3 Uhr
iſt Gondelfahrt nach der Jahnshöhle woſelbſt eine Anſprache gehalten
wird Dann geht es nach dem Stadtpark zurück Mitgetheilt wurde
daß der Turnerbund der ſich die Erhaltung der Jaknshöhle zur Aufgabe
geſtellt hat vom Kreis XIII der deutſchen Turnerſchaft eine eihilfe von
50 M erhielt

Sozialdemokratiſche Proteſtverſammlung Jn Osborg s
Bellevue fand geſtern eine öffentliche Proteſtver ſammlung gegen das

erhalten der Halleſchen Polizei bei Gelegenheit des Manrerſtreiks ſtatt
Herr Reichstagsabgeordneter Thiele kritiſierte die angebliche Parteinahme
eer Polizei für die Unternehmer in ſcharſen Worten Es ſei keine
krafbare Handlung wenn die hieſigen Streikenden den ankommenden

a

Arbeitswilligen ſagen daß hier Streik iſt Auch könne ihnen geſagt
werden daß ſie das Reiſegeld erhalten wenn ſie abreifen wollten Dieſe
einfachen Mittheilungen würden aber von Polizeibeamten auf höhere An
weiſung verhindert Auch bei den Feſtnahmen und Siſtierungen ſei die

t Polizei mehrfach über ihre Befugniſſe hinausgegangen ſie unterſtütze das
Unternehmerthum in der Erlangung unrechter Vermögensvortheile Die
Polizei habe die Pllicht üreng in dem Rabmen ibrer Befkuaniſſe zu

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
bleiben noch dazu in einem Lohnkampfe in welchem das Recht ſonnen
klar auf Seiten der Streikenden ſei Redner ſorderie Alle auf welchen
nach ihrer Meinung von einem Polizeibeamten Unrecht geſchieht Anzeige
bei der Staatsanwaltſchaft zu erſtatten damit event der betreffende Beamte
zur Recheuſchaft gezogen werden kann Bei der StadtverordnetenVer
ſammlung ſoll die Einſetzung einer Unterſuchungskommiſſion beantragt
werden Nachdem noch einige Redner gegen die polizeilichen Maßnahmen
ſowie das Vorgehen einiger Maurermeiſter gegen die Streikenden ge
ſprochen hatten wurde eine Proteſtreſolntion angenommen in welcher das
Vorgehen der Polizei zu Gunſten der Arbeitgeber entſchieden bekämpft
ſowie die Einſetzung einer Unterſuchungskommiſſion in der Stadt
verordneten Verſammlung gefordert wird Jm Weiteren drückte die Ver
ſammlung den Streikenden Sympathien aus

Schwer verbrüht Beim Wurſtmachen ſtieß der 19 jährige Fleiſcher
Karl Beſtel unverſehens gegen den Hahn eines mit ſiedendem Waſſer
gefüllten Keſſels Jnfolgedeſſen ſtrömte Waſſer aus und verbrühte den

e Fuß des B derart daß er ſich in kliniſche Behandlung begeben
mußte

Falſch abgeſprungen Geſtern Abend kurz nach 7 Uhr ver
unglückte in der Ludwig Wuchererſtraße die Kuttelhof wohnende Wittwe
Auguſte Damm geb Gläſer dadurch daß ſie von dem in Fahrt beſind
lichen Anhängewagen Nr 24 der Stadtbahn abſprang und zu Falle kam
Hierbei erlitt die Fran eine Verletzung einer Ader dadurch daß eine Haar
nadel in die Kopfhaut drang Nach Anlegung eines Nothverbandes
wurde Frau Damm der Klinik zugeführt woſelbſt fie auch Aufnahme
fand Lebensgefährlich iſt die Verletzung nicht Nach den bisherigen
Feſtſtellungen liegt fremdes Verſchulden nicht vor

Leichenufund Geſtern Vormittag gegen 10 Uhr ſchwamm vor
dem Eisbrecher der Gimritzer Mühle die Leiche des ſeit dem 25 März
vermißten Stellmachers Karl Eckhardt an Der Verſtorbene litt an
Schwermuth und hat in dieſem Zuſtande Selbſtmord verübt

Ueberfahren Geſtern Vormittag um 9 l Uhr wurde der Bäcker
lehrling Arthur Goldam mer von einem Milchwagen der Domäne Lettin
vor dem Grundſtück Marktplatz 16 überfahren Goldammer erlitt Quetſch
wunden und Hautabſchürfungen an den Armen und im Rücken er wurde
nach der Klinik gefahren von dort ſpäter jedoch wieder entlaſſen

Von der Strafßze Geſtern Morgen um 6 Uhr kam der Bäcker
meiſter Otto Jünge mit einem einſpännigen Brotwagen die Thalamt
ſtraße entlang gefahren Am Wagen brach ein Haken weshalb ſich die
Scheere vom Wagen löſte Das Pferd ging in der Richtung nach dem
Markte weiter während der Wagen mit aller Wucht in das Schaufenſter
des Kaufmanns Otto Glaß Olegriusſtraße 11 rollte wodurch die
Scheibe zertrümmert und die Jalonſie beſchädigt wurde Der Schaden iſt
erheblich Das Pferd wurde in der Thalamtſtraße aufgehalten

Einen Selbſtmordverſuch beging hier der Oberſekretär der
Staatsanwaltſchaft in Kottbus Johannes Krüdecke ein bekannter
Antiſemitenführer Krüdecke war außer in ſeiner Stellung als Oberſekretär
bei der Stagtsanwaltſchaft des königlichen Landgerichts auch als Jnſpektor
des Gerichtsgefängniſſes thätig Seit Jahren fungierte er als Vorſitzender
der deutſchnationalen Reformpartei in Kottbus Jn letzterer Eigenſchaft
leitete er unter anderen kürzlich die Verſammlungen in welchen Abgeord
neter Liebermann v Sonnenberg über den Mord in Konitz ſprach Es
war ſein letztes öffentliches Hervortreten Jn der Nacht zum Donnerstag
fuhr er nach Halle a um hier ſeinem Leben ein Ziel zu ſetzen Am
Freitag Abend brachte er ſich mit einem Revolver einen Schuß in
die rechte Schläfegegend bei Krüdecke wurde in die Klinik gebracht
Er ſoll amtliche Gelder in beträchtlicher Höhe unterſchlagen haben
Hierzu erfahren wir noch K wurde ſteckbrieflich verfolgt Er hatte ſich
bereits zwei Tage in einem hieſigen Gaſthauſe aufgehalten und ſich ſo
ſchen gezeigt daß der Wirth ſchließlich die Polizei auf den ſeltſamen Gaſt
aufmerkſam machte Von den Beamten wurde der Flüchtling erkannt und
feſtgenommen Man bemerkte an ſeiner Stirn eine kleine Wunde diea ſchon dem Hotelperſonale aufgefallen war K behauptete er habe

ſich bei ſeinem Eintreffen in dem Hotel an einen ſcharfen Gegenſtand ge
ſtoßen Der Arzt ſtellte aber feſt daß die kleine Wunde ein Schußkanal
war und daß K mit der Kugel im Kopfe ſchon zwei Tage lang umher
gelaufen war Nun erfolgte die Ueberführung des Verletzten zunächſt in
die Klinik wo er unter ſicherer Obhut gehalten wird

Körperverletzungen Als dieſer Tage der Maurer Emmrich
angeblich in betrunkenem Zuſtande Abends nach Hauſe kam gerieth er
mit ſeiner Fran in Streit welcher bald ſehr heftig wurde Der Mann
gerieth ſo in Wuth daß er ein Meſſer nahm und damit der Frau eine
2 em lange Wunde am linken Vorderarme beibrachte Die 31 jährige
Frau Marie Sch hatte ohne Erlaubniß ihres Mannes ein Möbelſtück
verkauft Darüber kam es zu Auseinanderſetzungen wobei der Mann
ſchließlich ſo böſe wurde daß er mit einem Küchenmeſſer nach ſeiner Ehe
hälfte warf und dieſe damit am rechten Oberſchenkel verletzte Die
beiden Frauen nahmen kliniſche Hilfe in Anſpruch

Schwerer Unfall Am Sonnabend Morgen ereignete ſich auf
dem hieſigen Bahnhofe ein bedauerlicher Unglücksfall Der 48 jährige
Arbeiter Albert Böckel welcher daſelbſt einen hydrauliſchen Fahrſtuhl
bedient wollte als der Fahrſtuhl hoch ging unten eine Schraube anziehen Dieſe ſprang jedoch ab ſodaß Weſſer heransſtrömte und der

Fahrſtuhl infolgedeſſen ſchnell zurückging was B nicht bemerkte Der
Mann wurde nun derartig gequetſcht daß er einen Bruch der rechten
Mittelhand eine Quetſchung der Muskulatur des rechten Oberarmes und
eine Verletzung am Kopfe erlitt B wurde der Klinik zugeführt

Unfälle Als der 20 jährige Hausdiener Guſtav Kniſcher einen
ſchweren Muſterkoffer auf die Schulter heben wollte kam er zu Falle
und der Koffer fiel ihm auf den Kopf Der Bedauernswerthe erlitt er
hebliche Verletzungen Beim Hochheben eines Kanaldeckels quetſchte ſich
der 7jährige Alfred Altenburg die rechte Hand in ſchwerer Weiſe
Auf einem Neubau ſtolperte der 14 jährige Maurerlehrling Franz Bos
kugel auf dem Gerüſt und kam zu Falle wobei er mit dem Kopf gegen
einen Eiſenträger ſchlug und ſich eine erhebliche Wunde zuzog Die
Verletzten befinden ſich in kliniſcher Behandlung Der Arbeiter Albert
Lingesleben verletzte ſich am Mittwoch bei ſeiner Beſchäftigung in der
Schloſſerei der Cröllwitzer Papierfabrik mit einem Stück Eiſen das linke
Schienbein Die Wunde verſchlimmerte ſich derart daß L am Sonn
abend in das Diakoniſſenhaus aufgenommen werden mußte

Sterbefälle Halle Süd Jm Laufe der vergangenen Woche
verſtarben an Tuberkuloſe 8 Luftröhrenkatarrh Diphtherie 3 Schlag
fluß 1 Herzlähmung 1 Schwäche 6 Krämpfen 4 Lungenentzündung 5
Karbunkel 1 Herzfehler 1 Jnfluenza 1 Waſſerſucht 1 Rippenfellentzün
dung 1 Scharlach 2 Lungenemphyſem 1 Krebs 3 Hirnabſceß 1 Selbſt
mord 1 Brechdurchfall 1 Maſern 1 Leiſtenbruch 1 Todtgeburten 3
Zuſammen 48 Darunter 5 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Orts
fremde Halle Nord Jm Lanfe der vergangenen Woche ver
ſtarben an Eiterung der Bauchhöhle und Dünndarmſiſtel nach Blind
darmentzündung 1 Atrophie 2 Krämpfen 2 Lungentuberkuloſe 3 fort
ſchreitender Gehirnlähmung 1 Lungenentzündung 2 Herzlähmung 2
Lebensſchwäche 1 Hirnhautentzündung 1 allgemeiner Schwäche nach
Keuchhuſten 1 Luftröhrenkatarrh mit chron Schrumpfung der Lunge und
Herzmuskelentartung 1 in Folge Geiſteskrankheit 1 Gerhirnlähmung 1
Lungenembolie 1 Magendarmkatarrh 1 Selbſtmord durch Vergiften 1
Lungenödem 1 Blutvergiftung 1 Herzlähmung bei Altersſchwäche 1
Selbſtmord durch Erhängen 1 Blutarmuth 1 Herzlähmung bei Roſe 1
Bauchfellentzündung 1 Zuckerharnruhr 1 Zuſammen 30 Darunter 3 in
hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

Telegramme und letzte Nachrichten
seh Leipzig 15 April Privatmeldung Der Jnhaber der

bedeutenden Rauchwaaren Exportfirma S M Perlmann
Maximilian Perlmann iſt nach Hinterlaſſung bedeutender Schulden
flüchtig Die Höhe der Verbindlichkeiten beträgt an zwei Millionen
Mark

Berlin 15 April Wolff s Bur Geſtern Vormittag wurde die
35jährige Proſtituirte Marie Stadler in ihrer Wohnung mit einer Schuß
wunde in der linken Bruſt aufgefunden und verſtarb auf dem Wege nach
dem Krankenhauſe Die Polizei ſetzte 2000 Mk Belohnung aus falls ſich
ein Verbrechen ergiebt Als muthmaßlicher Mörder iſt den Blättern zu
folge ein Tiſchler Namens Fritz Elſe verhaftet

Wien 15 April Hirſch s Bur Der Kaiſer verlieh dem Vor
ſtand des Kölner Männergeſangvereins das Offizierskreuz und
dem ſtellvertretenden Vorſitzenden das Ritterkrenz des FranzJoſephs
ordens

16 April
Madrid 15 April Wolff s Bur Mehrere Individuen

ſuchten das Jeſus Koſter in Aveiro Portugal in Brand zu
Sie hatten das Thor des Kloſters mit Theer beſtrichen und Feuer an das
ſelbe gelegt Einwohner und Polizeimannſchaften eilten indeſſen zeitig
genug herbei um das Feuer zu löſchen Die Schuldigen ſind bisher nicht
ermittelt worden

Die Trinkſprüche in Wien
Wien 15 April Meldung des Kl Beim dritten Gange

beim Galadiner erhob Kaiſer Franz Joſeph ſein Glas zu einem Toaſt
auf den deutſchen Kronprinzen Er hieß ihn als den Sohn ſeines
treuen Freundes Kaiſer Wilhelm II herzlich willkommen und
ſprach die Hoſſnung aus der Beſuch des Kronprinzen werde Rie
guten Beziehungen zwiſchen den beiden Dynaſtien und de
politiſche Jntimität zwiſchen den beiden Staaten noch enger knüpfen
Jn Treue meines Kaiſerlichen Waffenbruders gedenkend ſchloß der
Monarch erhebe ich mein Glas auf das Wohl Ew Kaiſerl und Königl
Hoheit Seine Kaiſerliche und Königliche Hoheit Kronprinz Friedrich
Wilhelm lebe hoch hoch hoch

Der Kronprinz erwiderte Euere Majeſtät bitte ich allerunter
thänigſt meinen tiefgefühlten Dank für dieſe ſehr gütigen Worte und für
die unvergleichlich herzliche Aufnahme dir mir bereitet wurde
allergnädigſt entgegennehmen zu wollen Ew Majeſtät haben ſo lange
ich lebe mir ſo viel Liebe und Güte zu Theil werden laſſen daß meine
Dankbarkeit Ew Majeſtät gegenüber niemals aufhören wird Mich be
ſeelt nur der eine Wunſch die Gefühle herzlichſter Verehrung und Freund
ſchaft für Ew Majeſtät und dero Haus welche in meinem Hauſe längſt

eine liebe Tradition geworden ſind auch meinerſeits in waffenbrüder
licher Treue voll und ganz auszuſprechen So erhebe ich mein Glas
mit dem Rufe Se Majeſtät der Kaiſer und König Franz Joſeph lebe
hoch hoch hoch

Dresden 14 April Der Hauptmann Horſt v Beuſt von
der 2 Compagnie des Jäger Bataillons Nr 13 iſt geſtern vom Kriegs
gericht der 3 Diviſion Nr 32 wegen Mißbrauchs der Dienſt
gewalt verſuchter Nöthigung und Freiheitsberaubung be
gangen in der Nacht zum 23 März zu drei Monaten und drei
Wochen Gefängniß verurtheilt worden Es handelte ſich darum daß
der Hauptmann der ein ſträfliches Verhältniß mit der Frau des Dr
Schaumann einer geborenen Hallenſerin Red unterhielt den
Ehemann ſeiner Geliebten vom dem er ertappt wurde widerrechtlich
verhaften und in die Kaſerne einſperren ließ

Staundesamtliche Nachrichten
Standesaut Halle

Aufgeboten 13 April Der Fabrikarbeiter Karl Mergell und Klara
Hahnemann Thüringerſtraße 25 und Thüringerſtraße 27 Der Kaufmann
Kurt Schlegel und Helene Kunze Halle und Lettewitz Der Lithograph
Karl Schönheit und Jda Pilgrim Halle und Ehringsdorf

Eheſchließungen 18 April Der Maler Bruno Bäumling und
Marie Tille Saalberg 4 und Pfännerhöhe 32 Der Bäcker Wilhelm
Hoppſtock und Minna Baatſch Mühlberg 12 Der Schneider William
Heinze und Martha Jeße Bruckdorferſtraße 2 und Zwingerſtraße 21/22
Der Lehrer Max Nier und Anna Hübner Köchſtedt und Frieſenſtraße 13
Der kaufmänn Beamte Richard Wendt und Alma Höhne Magdeburg und
Steinweg 34 Der Handarbeiter Paul Bockſch und Eliſe Schumann
Alter Markt 28 Der Steinſetzer Hermann Ganz und Luiſe Ganß Martin
ſtraße 22 und Burg i A Der Glaſer Otto Berger und Eliſabeth Stoye
Reilſtraße 127 und Annenſtraße 2 Der Eiſendreher Louis Bachmann und
Auguſte Winter Thüringerſtraße 23 und Liebenauerſtraße 15

Geboren 13 April Dem Straßenbahnwagenführer Otto Richter eine
T Elſa Meckelſtraße 18 Dem Sattler Wilhelm Schölzel ein Martha
ſtraße 7 Dem Werkmeiſter Paul Senf ein S Kurt Gr Märkerſtraße 17
Dem Bauarbeiter Guſtav Lehmann ein S Kurt Böllbergerweg 114 Dem
Handarbeiter Wilhelm Ehrling eine T Frieda Schmiedſtraße 27 Dem
Friſeur Friedrich Martin ein S Friedrich Mühlberg 8

Geſtorben 13 Aprih Des Former Max Reiling T todtgeb Zapfen
ſtraße 22 Des Maurer Wilhelm Loeſche Ehefrau Emilie geb Weber 54
Glauchaerſtraße 6 Des Fabrikarbeiter Franz Kurka T Elſe 2 Ludwig
ſtraße 22 Des Dachdecker Chriſtian Winkelmann S Alfred 2 Schützen
ſtraße 20 Der Privatmann Friedrich Bachran 78 Meckelſtraße 2
r wirt Gottlieb Probſt 63 Klinik Martha Dönitz 21
Klinik

Staudesamt Halle N
Eheſchließungen 12 April Der Heizer Heinrich Zimmermann und

Selma Proſt Trothaerſtraße 48 Der Handarbeiter Otto Reuſcher und
Marie Beßler Gr Brunnenſtraße 56 Der Drechsler Arthur Riedel und
Anna Fehling Leipzig und Fleiſcherſtraße 38 Der Eiſendreher Max
Herrmann und Martha Julius Klausbergſtraße 6 und Waſſerweg 3 Der
Schmied Guſtav Hobohm undz Anna Schwarz Pfännerhöhe 33 und Laſgngſtraße 22 Der Schloſſer Richard Hoffmann und Auguſte Karliſch Leſſing
ſtraße 26 Der Schriftſetzer Conrad Hiller und Maria Rückert Trift
ſtraße 40 Der Geſchäftsleiter Paul Henning und Emma Braun Eisleben
und Ackerſtraße 4 Der Schmied Guſtav Knof und Wilhelmine Hoeche
Adolfſtraße 4 Der Bürſtenmacher Karl Heinichen und Emma Hartmann
Zöberitz und Triftſtraße 52 Der Handarbeiter Adolf Starcke und Anna
Kohl Unterplan 5 und Dölauerſtraße 3

Geboren 13 Aprih Dem Maurer Albert Wille ein S Paul
Gr Brunnenſtraße 51 a Dem Voſtſchaffner Theodor Dietze ein S Erich
Weidenplan 2 Dem Bahnarbeiter Hermann Koch ein S Erich Fritz
Reuterſtraße 10

Geſtorben 13 April Der Hausburſche Emil Pache 18 Markt
platz 2 Des Fabrikarbeiter Otto Körting T Elſe 1 Cöthenerſtraße 3
Des Handarbeiter Friedrich Engelhardt Ehefrau Karoline geb Schrader 45
Adolfſtraße 5 Des Fabrikarbeiter Fran Jöglw hefrau WilhelmineC Bachmann 49 Dolauerſtrahe 28 Des Handarbeiter Otto Hennig

hefrau Anna geb Kutzſcher 28 Diakoniſſenhaus Der General
arzt a D Dr med Karl Becker 66 Kronprinzenſtraße 98

Aus dem Geſchäftsverkehr
Die beliebten Marienburger 1 Mark Looſe gelangen bereits

am 9 Mai zur Ziehung und ſind hier bei den bekannten Verkaufsſtellen
erhältlich oder durch den General Debit Lud Müller Co in Berlin
Breiteſtraße 5 und in Hamburg große Johannisſtraße 21 zu beziehen
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Wie wir hören hat die Firma Otto Filss hier Martinſtr 25

eine Niederlage des Gerolsheimer Sprudel Schutzmarke Roter Stern
übernommen Dieſer Brunnen iſt bekanntlich eines der beliebteſten Tafel
wäſſer und gleichzeitig ein ausgezeichnetes Mittel gegen Sodbrenuen
Blaſen Nieren und Halsleiden

Scolauwutz mittel
Spezial Preisliſte verſendet in Couvert ohne Firma gegen 10 Pfg Porto
W II Mi lck Frankfurt a M

Waſſerſtänude Am 14 April Weißenfels Oberpegel 2,88
Unterpegel 2,42 15 April Halle unterhalb 4 2,88
Trotha 3,78 14 April Bernburg 3,52 Calbe Unter
pegel 3,69 Oberpegel 2,53 Dresden 1,45 Magde
burg 4 3,85
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größte Jnkereſe der Hrautleutr

bildet ſtets eine gediegene gute Wohnungs Einrichtung beſonders die Möbel Ausſtattung ſoll ſchön und geſchmack
voll dabei reell gearbeitet und auch entſchieden preiswerth fein

Wollen Sie also ein solides Stück Möbel Kaufen
ſo berückſichtigen Sie bei Auswahl Jhres Bedarfes bitte dabei in erſter Linie die durch ihre langjährigen Er
fahrungen ihrer Veellität und Preiswürdigkeit wegen bekaunte altrenommierte

Möbelfabrik mit Dampfbetrieb

St
Halle a Gr Märkerstrasse 4

wo Sie in jeder Hinſicht beſonders in Qualitätsmöbeln hervorragend reell und billig bedient werden

Eine ganz enorme Auswahl in Bürgsrlichen Wohnungs Einrichtungen

Gebr Kropppp
halten ſtets zur geneigten Durchſicht auf Lager

werden uns ſtets zu Theil

Bö

Unſern reich illuſtrierten öbel Katalog mit vielen komplett aufgeſtellten und dekorierten Zimmer
Einrichtungen in Lichtdruck wundervoll ausgeführt ſenden wir auf Wunſch Intereſſenten gern franco zu

Viele unverlangte Anerkennungen und Beweiſe der Zufriedenheit für gute reelle Möbellieferungen

Gute Waare muss den Ausschlag geben
5 Wv S e d 6

e er T J e S V e F e eSchulanfang
Schultornister Schultaschen
Bücherträger Collegienmappen
Schietertafeln Federkasten
Brotdosen Frühstückstaschen

etc etoD Größte Auswahl W I Billigſte Preiſe W
Albin Hentze Sehmeerstr 24

A

HOVTEMS
CACAO

wird ſtets gerne getrunken da ſein Aroma im höchſten

Grade entwickelt iſt und er vor allem äußerſt leicht verdaut

wird Die Bereitungsweiſe iſt eine ſchnelle und einfache

e

e e e a

Be y nr e eUm nur mit Masser goroche Suppen ſeder Irt auf viiige Feise
füge man einige Tropfen

S ſehr vortheilhafte Qualitäten in den Preislagen von 1,00 5,00

Sehnee Nachf
A Dbermannz

r Steinſtraße 84

trieschule
ün HMnlie a S

Vom 10 April ab GutjahrstrL r Handwerkersehule e
Sprechstunden in der Iandwerkerschule Gutjahrstr alte Halle

III rechts von 11 12 Uhr in der Wohnung Burgstr 38 3 4

Uhr G elh
garantierti n Trefer

in Vaar muß jeder einzelne Theilnehmer ſchon am 1 Mai d J erzielen
Nur einmalige Zahlung

Man verlange ſofort koftenloſen Proſpekt

Friedrich Esser Bank Commission Frankfurt a M
Zahlreiche Betheiligung aus allen Kreiſen

Koſtenkoſes Nachſchlagen ſämmtlicher Brämienkooſe

Birken Thee Soiſe

Albin Hentze
Halle a S

ist ärztlich empfohlen gegen jede Haut
unreinigkeit Seropheln Flechten Mit
esser Blüthchen Sommersprossen ete
Nur diese Seife giebt dem Gesichte
Schönheit und Frische und ist daher
beim Einkauf genau darauf zu achten
dass jedes echte Stück Birkentheerseife
die volle Firma trägt Preis à Stück 509
Wiederverkäufer gesucht

Flotter Schnurrbart
Franz Haar und Bart
Elijxir ſchnellſtes Mittel
z Erlang e ſtark Haar
u Bartwuchſes u iſt all
Pomad Tinct u Balſ
entſchieden vorzuziehen
durch viele Dank u An
erkennungsſchr bewieſ

Erfolg garantirt
à Doſe Mk J u 2
nebſt Gebrauchsanw u
Garantieſchein Verſ

discr p Vachn od Einſ d Betrag a i Briefm
aller CLänder Allein echt zu beziehen durch

Parfümeriefabrik F W A Meyer
Hamburg Borgfelde

Ca Wmild vorzüglich täglich friſche Einlage
tägliche Gewinnung bis zu 6000 Pfund
Per Pfd Doſe nur 0,85 per Pfd
Doſe nur 0,50 Zu haben in allen
beſſeren Geſchäften der Branche

Verkauf zu Originalpreiſen bei
Alter Fischkeller Leipzigerſtr 20
Ernst Boege Delikateſſen Königſtr
Reinhold Keil Gr Klausſtr 38
lda Boehmenr Steinweg 44
n Schwarz Nf Merſeburgerſtr 159
Curt Schlegel Delikat Meckelſtr 19
Emil Wüsterw Thalamtſtr 7
Thür Fleischhalle Brüderſtr 3
Emiſfie Barth Ludwig Wuchererſtr 47
Rich Pfeiffer Nicolaiſtr 6

z J
Schuhwaarenhändler

mein großes Lager in ſchwarzen
und gelben

Lederſchuhen Pautoffeln

Zeug u Segeltuchſchuhen c

zu äußerſt billigen
Engros Preiſen

H BlkKan
h Kanfhaus
Halle a Leipzigerſtr

Für

Hausfrauen
wegen Alte Wollsachen
liefert Herren u Damen Kleider
ſtoffe aller Art Teppiche Decken
Strickwolle Leinen u Baumwoll
waaren ſeidene Schlafdecken und
Portièren zu billigen Preiſen
R Eichmann Ballenſtedt
Annahmeſtelle u Muſterlager bei

Fr Klauss Spiegelſtr 2
Fr Querfurth Landwehrſtr 21

legende
wetterfeſte Jtaliener Gelbfüßler beliebiger
Farben garant lebende Ankunft franco
überall pr Nachnahme 13 St 1 gr Hahn

16 April

r Gewinn Ziehung schon 9 Mas
Harien

5 evurger Ptferde e Se

11 Loose 10 Mark PortoLeose à 1 Mark und Liste 20 Pf extra
Lotterie

450 i y M
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Wiln Heckert
Gr Ulrichstrasse 62 nb

Wäſcherollen
beſtes deutſches Fabrikat leicht transportabel von D

S 45 Mk anS Waſchmaſchinen bewährteſte Conſtruction 5UWringmaſchinen mit Ia Gummiwalzen von v
14 Mk bis 20 Mk gPlätten Plättöfen Plättbretter a

22 Mk 10 St 1 gr Hahn 17 Mk
B Kaphan Buczacz via Breslau 21

Küssiägrehohle
2 f e V in leichten Stahlflaſchen pro 10 Ko Flaſche

Mk 4,505 franro Haus
Willy Zander

Merseburgerstr 420 Foernspr 711
e S e e e m

Co ntin ental h
PREUMATIC

Für Fahrräder und Motorfahrzeuge die
beste Bereifung

Jeder Reifen trägt obige Schutzmarkoe

Gontinenta Caoutchoue Buttapercha Comp Hannover

Freussische Renten W ersicherungs Anstalt
a zu Berlin Kaiserhofstr 2 Bosondereim Jahre 1838 Staatsaufsiecht

s

Bis Enäe 1900 ausgezahlte Versicherungsbeträüge 97 Millionen Mark
ma HRentenversichernung

zur EinKkKommenserhöhung und Altersversorgung
man Kapitalverzichernng n

für Aussteuer Militärdienat und Studium

i J h iphtbeaufsichtiguung der Sehmlarbeiten u Jachbilfennterriet
für Knab u Mädch aller Schul Honorar 15 Mk monatl

Seminar Cür Privatlehrerin u Kindergürtuurin Alarz 13

Artern Kermann Sehmiedt in Bitterfeld Hermann Börner in Cölleda
Friedrich Hilgenfeldt Buehhündler in Cönnern Starckloff Rathmann in
Delitzsch Carl Krause Apotheker in Eckartsberga Gustav Petszold in
Eilenburg Torgauerstr 27 Gustav Eechenhagen Stadtrath a D in Eis
leben Otto Spiegter in Hettstedt H Lucas Rentner in Bad Kösen Salinen
straese 19 Julius Meiasner in Leipzig Johannisplatz 12 Heinrich Hof
mann Lehrer in Lettewitz bei Wettin August Sensenhauser in Lützen
Hermann Pfantsch in Merseburg Oscar Lichtenberg Apotheker in Mühlberg a Elbe A Vogel in Naumburg a S Carl rackeoe in Querkurt
A Schander in Sangerhausen Markt 19 Emil Thinius in Torgan R
Geleitsmann Lehrer in Weissenfels Grüne Gasse 2 Adolf Gerlach in
Wiehe M H Merker in Wittenberg G C Rothe Soin in Zeitz

Vertreter Leo Kreitling in Halle a Gr Steinstr 75 Theodor Poppe in

Direktion Laegel Gymnaſiallehrer
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